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Auf der Suche nach den Giganten am Vulkan Atitlàn

Hartmut Meyer
Verein sächsischer Ornithologen e.V. (VSO)
Sonnenhof 1
09337 Hohenstein-Ernstthal

Der Verein Sächsischer Ornithologen e.V. (www.vso-web.deDer Verein Sächsischer Ornithologen e.V. (www.vso-web.deDer Verein Sächsischer Ornithologen e.V. ( ) führte 
vom 26. April bis 12. Mai 2008 eine ornithologische Reise in das mit-
telamerikanische Guatemala durch. Diese 17-tägige Rundreise durch 
alle drei großen Naturräume Guatemalas, das atlantische und pazifi-
sche Tief- sowie  das Hochland, berührte dabei alle Vegetationszonen 
vom Dornbusch über Trocken- und Bergmischwälder bis hin zu den 
feuchten Regen- und Nebelwäldern im Hochland. Die Küsten des 
Landes (die Karibik insbesondere aus Sicherheitsgründen) wurden 
nicht aufgesucht. Unverzichtbar hingegen waren archäologische Füh-
rungen in der antiken Maya-Stadt Tikal und in der alten Hauptstadt 
Antigua. 

Die Reise galt der Vogelwelt der nördlichen Neotropis und vor 
allem verschiedenen  endemischen Vogelarten der Naturräume des 
Landes wie z.B. dem Rosenwaldsänger Ergaticus versicolor, der Ca-
banistangare Tangara cabanisi und natürlich dem Nationalvogel Gu-
atemalas, dem seltenen Quetzal Pharomachrus mocinno, der in einem Pharomachrus mocinno, der in einem Pharomachrus mocinno
privaten Schutzgebiet im Nebelwald Chelemhà am Brutplatz beob-
achtet werden konnte. Einzigartig hier an der auf ca. 2.000 m über 
NN liegenden Maya Cloud Forest Logde waren mindestens sieben 
verschiedene Kolibriarten wie z.B. die Amethystkehlnymphe Lampor-
nis amethystinus, die sich an speziellen Fütterungen an der Lodge 
aus nächster Nähe beobachten ließen. Der ebenfalls extrem selten 
gewordene Schluchtenguan Penelopina nigra konnte hier mehrfach, 
auch mit eben flüggen Jungvögeln, entdeckt werden. Den Höhepunkt 
der Reise, bei der mehr als 315 Vogelarten (außer Küstenvogelarten) 
festgestellt werden konnten, stellte eine Extrem-Tour am steilen Vul-
kan Atitlàn dar, wo im oberen Hangbereich ab ca. 1.800 m ü. NN der 
Zapfenguan Oreophasis derbianus lebt. Ein Hahn und mehrere Hennen 
konnten bei der Nahrungsaufnahme beobachtet werden. Der Art aus 
der Familie der Hokkohühner, die endemisch nur in Guatemala und 
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dem nördlichen Mexiko vorkommt, droht wegen Verinselung der Le-
bensräume das Aussterben in den nächsten Jahren. 

Der Vortrag zeichnet diese Reise, die von Vereinsmitglied Knut Eis-
ermann (aus Chemnitz), der seit mittlerweile 12 Jahren in Guatemala 
lebt und arbeitet, exklusiv für die  VSO-Gruppe arrangiert wurde, 
nach und stellt zahlreiche Vogelarten und ihre Lebensräume im Bild 
vor. 
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